
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt 

 

Die Otto Benecke Stiftung e.V. (OBS) arbeitet seit mehr als 
50 Jahren in den Bereichen Integration und Qualifikation. 

Unsere Schwerpunkte sind Ausbildung und Studium, 
Arbeitsmarkt sowie Jugend- und Elternarbeit. 
Wir entwickeln Integrations- und Qualifizierungsangebote

 

Detlef Kornetke 
Projektleiter Deutschland 
Tel.: 0228 8163-122 
Fax: 0228 8163-400 
E-Mail: Detlef.Kornetke@obs-ev.de 
 
Projektleitung Marokko 
Barray, Mohamed 
C/O Otto-Benecke-Stiftung 
Ancienne route de Rabat, km 11,5 Sidi Bernoussi 
Casablanca, Maroc 20250 
Tel.: +212 6 46739540 
        +49 176 34418553 
mohamed.barray@albarray.com 

Merrit Wolff 
Projektmitarbeiterin 
Tel.: 0228 8163-114 
Fax: 0228 8163-400 
E-Mail: Merrit.Wolff@obs-ev.de 

 
Das OBS-Projekt „Berufsbildung in Marokko“ wird im 
Rahmen der Sonderinitiative „Gute Beschäftigung für 
sozial gerechten Wandel“ des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
über sequa gGmbH gefördert. 

 
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.obs-ev.de 

die wir mit unseren Kooperationspartnern – meist Migranten- 
organisationen – umsetzen. 

Im Auftrag der Bundesregierung, insbesondere des Bundes- 
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ), unterstützen wir Geflüchtete, Spätaussiedler/innen 
und miteingereiste Angehörige, Asylberechtigte und 
Menschen, die aus humanitären Gründen in Deutschland 
Aufnahme finden, in Deutschland studieren oder nach dem 
Studium eine ausbildungsadäquate Beschäftigung suchen. 

Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Bonn und 
Köln; parteipolitisch und weltanschaulich neutral. Unsere 
Kooperationspartner sind Bundes- und Länderministerien, 
Kommunen, Behörden, Universitäten, Unternehmen und 
Verbände. 

 
 

 
Otto Benecke Stiftung e.V. 
Kennedyallee 105 -107 
53175 Bonn 

 
Geschäftsführender Vorsitzender 
Dr. Lothar Theodor Lemper 

 
Vorsitzender des Kuratoriums 
Eberhard Diepgen 
Regierender Bürgermeister von Berlin a.D. 

www.obs-ev.de 
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Beschäftigung für sozial 
gerechten Wandel 

 
 

Gefördert durch 

 
Im Auftrag des 
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Der Projektansatz: 
Verbesserung der Qualität der beruflichen Bildung 
in Marokko 

rokko 

Kooperationspartner in 
Deutschland und Marokko

Gemeinsam mit dem Gaststättenverband FMAC hier 
vertreten durch IFMBP, dem Berufsbildungsanbieter 
JUKSPEL und dem Institut de Technologie Hôtelière et 
Touristique  als lokale Partner in Marokko wird sowohl die 
eigene Qualität der betrieblichen Ausbildung als auch die 
Ausbildereignung in Unternehmen verbessert. In der 
Durchführungsphase werden u.a. insgesamt 480 Personen 
durch Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen gefördert 
sowie bei der Arbeitsplatzsuche oder Existenzgründung 
unterstützt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Mittelpunkt steht die Verbesserung der Qualität der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung der Partnerverbände 
und der und ihre bedarfsgerechte Anpassung an den 
marokkanischen Arbeitsmarkt. Dies geschieht durch 
Unterstützung bei der Erarbeitung von Ausbildungsinhalten 
und zielgruppenorientierten Unterrichts-hilfen und deren 
praktischer Umsetzung, Hilfe durch Weiterbildungen (z.B. 
Workshops, Schulungen, der Teilnahme an 
Bildungsveranstaltungen für Ausbildungspersonal in 
Ausbildungszentren und identifizierten 
Ausbildungsbetrieben) und förderlicher 
Öffentlichkeitsarbeit. Diese wird auch durch die Entsendung 
und den Einsatz von Kurzzeitexperten (KZE) erreicht. Sie 
unterstützen sowohl die OBS als auch die Projektpartner 
auf individueller und organisatorischer Ebene.                  
Zielgruppe des Projekts sind marokkanische Jugendliche 
und Erwachsene, die als Teilnehmende in verbesserten oder 
neu eingeführten Ausbildungsgängen zusätzliche berufliche 
Perspektiven erhalten sollen. Besondere Aufmerksamkeit  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
soll dabei auf die Zielgruppe der Frauen gelegt werden, da 
deren Einbindung in das Erwerbsleben bislang 
unterdurchschnittlich ist. Projektgeförderte konkrete 
Öffentlichkeitsmaßnahmen erhöhen die Beteiligung von 
Frauen in der Berufsbildung und tragen damit zur 
Geschlechtergleichberechtigung bei. 

Die Otto Benecke Stiftung e.V. (OBS) führt von Dezember 
2022 bis Dezember 2025 das Projekt „Berufsbildung in 
Marokko“ in Kooperation mit deutschen und 
marokkanischen Berufsbildungseinrichtungen bereits ein 
zweites Projekt in Marokko durch. 

 
Kooperationspartner in Marokko 

/ Juk Spel section professionelle d‘électricité in Kénitra 
im Bereich Erneuerbare Energien 

/  Institut de Formation et de Patisserie de 
Casablanca (IFMBP) 

  /  Association NAJAH                                                                       
     de l'Institut de Technologie Hôtelière et 
     Touristique de Fès (ITHT FES) 
                                                              

 

 
Kooperationspartner in Deutschland 

/ Berufsbildungszentrum Mönchengladbach e. V.  
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